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Liebe Patscherinnen und Patscher,

nach 16 Jahren als Bürgermeister ist 
für mich der Moment gekommen, 
Abschied zu nehmen. 

Mit 30. April 2026 durfte ich die ver-
antwortungsvolle und erfüllende 
Aufgabe in neue Hände übergeben.
Wenn ich auf diese Jahre zurück-
blicke, dann vor allem mit großer 
Dankbarkeit. Dankbarkeit für das 
Vertrauen, das mir über so lange Zeit 
entgegengebracht wurde. Dankbar-
keit für die vielen Begegnungen, 
Gespräche und gemeinsamen Pro-
jekte. Und Dankbarkeit dafür, dass 
wir unser Dorf miteinander gestal-
ten, entwickeln und lebendig halten 
konnten.

Jede Zeit hat ihre Herausforderun-
gen, aber auch ihre besonderen 
Momente. Vieles wurde in den ver-
gangenen 16 Jahren bewegt – nicht 
durch einen Einzelnen, sondern 
durch das Zusammenwirken vieler 
engagierter Menschen: in der Ge-
meinde, in den Vereinen, in den Be-

trieben und in der Nachbarschaft. 
Dieses Miteinander war und ist die 
größte Stärke unseres Dorfes.

Vor Kurzem durfte ich unser schönes 
Dorf noch aus einer ganz beson-
deren Perspektive betrachten: bei 
einem Flug über Patsch. Von oben 
wird noch einmal deutlich, wie ein-
gebettet, lebenswert und einzigartig 
unsere Heimat ist. Man erkennt die 
gewachsene Struktur, die Schönheit 
der Landschaft – und zugleich, wie 
viel Herzblut in diesem Ort steckt. 
Dieser Blick von oben war für mich 
ein berührender Abschluss und zu-
gleich ein Sinnbild: Man sieht das 
Ganze, erkennt Zusammenhänge 
und weiß, wie wertvoll jede einzelne 
Facette unserer Gemeinschaft ist.

Als „Altbürgermeister“ wünsche ich 
unserem Dorf von Herzen, dass es 
sich auch in Zukunft so positiv wei-
terentwickelt – mit Weitblick, Zusam-
menhalt und Offenheit für Neues. 
Mögen Bewährtes bewahrt, Chancen 
mutig ergriffen und das Miteinander 
stets gepflegt werden.

Ich danke allen, die mich auf die-
sem Weg begleitet, unterstützt und 
manchmal auch kritisch hinterfragt 
haben. Demokratie lebt vom Mitden-
ken und Mitgestalten.

Patsch wird immer einen besonderen 
Platz in meinem Herzen haben. Ich 
freue mich darauf, unsere Gemeinde 
weiterhin als interessierter und ver-
bundener Bürger zu begleiten – nun 
aus einer neuen Perspektive.

Mit herzlichem Dank und den besten 
Wünschen,

Euer Altbürgermeister
Andreas Danler

Rückblick auf  
16 Jahre Bürgermeister 

In den 16 Jahren wurden zahlreiche Projekte umgesetzt:

2010: Einführung des Patscher Dorfblatts mit Chronist Ossi Wörle

2010: Ausbau der Landesstraße L38 von Hotel Bär bis Ruggschrein, Eröffnung 2011

2010: Aufteilung der Kommunalsteuer BBT auf Initiative von Patsch auf die Anrainergemeinden (Tulfes bis Gries)

2014: Eröffnung Lebensmittelmarkt MPreis an der Römerstraße

2017: Beschluss des Gemeinderates für die Baulandaufschließung Bärfeld als wichtiges Dorfentwicklungsprojekt

2017: Eröffnung Neubau Gemeindezentrum mit Pavillon und Probelokal der Musikkapelle

2018: Baufertigstellung Umbau Altes Gemeindehaus mit neuem Schützenvereinslokal inklusive Schießstand

2019: Eröffnung Wohnanlage Leistbares Wohnen am Fraubichl mit der Pfarre Patsch

2019: Eröffnung des neuen Sportplatzgebäudes zusammen mit der Gemeinde Ellbögen

2022: Eröffnung neues Feuerwehrgebäude an der Landesstraße

2023: Eröffnung gemeinnütziges Wohnbauprojekt am Bärfeld mit insgesamt zwölf Einheiten

2025: Beschluss des Gemeinderates für die Projekte Haus des Kindes, Quellsanierung und neuer Bauhof

2025: Schulsprengelwechsel von Innsbruck nach Matrei mit Einkauf in die NMS Matrei

2026: Beschluss der Finanzmittel für das Wildbachprojekt Ausbau Dorfbach

2026: Firstfeier neuer Bauhof

2026: Baubeginn Haus des Kindes (Mitte Mai) mit neuem Kindergarten und Kinderkrippe

Anmerkung der Redaktion
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Die EEG Patsch Mutters eGen kann 
die regionale Stromversorgung wei-
ter ausbauen. Durch das Trinkwasser-
kraftwerk Mutters steht der Gemein-
schaft nun auch in den Nachtstunden 
Strom aus der Region zur Verfügung. 
Das ist nicht nur preislich attraktiv, 
sondern stärkt auch die regionale 
Versorgung. Besonders nachhaltig 

ist, dass erneuerbare Energie direkt 
vor Ort erzeugt und genutzt werden 
kann.
Wir bedanken uns herzlich bei der 
Gemeinde Mutters für die gute Zu-
sammenarbeit und freuen uns über 
diesen nächsten Schritt für eine 
nachhaltige Energieversorgung in 
unserer Region. Wer regionalen 

Strom zusätzlich zum bestehenden 
Energieversorger beziehen möchte, 
ohne seinen bestehenden Vertrag zu 
kündigen, kann ganz einfach online 
über www.regenerative.at beitreten, 
oder sich direkt unter 0664 5383337 
melden.

Simon Seeber

Für den 9. April des Jahres wurden 
gleich fünf Jubelhochzeitspaare von 
der Gemeinde auf ein gemeinsames 
Mittagessen beim Grünwalderhof 
eingeladen.
Die Berzirkshauptfrau, Dr. Kathrin 
Eberle, erschien im Auftrag des Lan-

des Tirol um in einem feierlichen 
Rahmen die Ehrengaben sowie die 
Urkunden für Goldene bzw. Diaman-
tene Hochzeiten zu überreichen.
Unser Pfarrer Norbert war diesmal 
leider verhindert, wie auch die Jubi-
lare, Johanna und Roland Huter.

Allerdings nahm sich Vizebürger-
meister Klaus Troger Zeit, um uns in 
einer ehrenvoller Runde Gesellschaft 
zu leisten!

Andreas Danler

Regionaler Strom  
aus Mutters für Patsch 

Jubelhochzeiten in Patsch

Die Jubelpaare (v.l.n.r.) Alois und Maria Ilmer (Diamant), Johann und Brigitte Lorenz (Gold), Christine und Josef Strobl, sowie 
Irmgard und und Karl Reitmair (beide Diamant) werden von offizieller Seite eingerahmt. Nicht am Bild: Johanna und Roland 
Huter (Gold)



4 Juni 2026

Fo
to

 ©
 F

ra
nz

is
ka

 T
o

lli
ng

er

Der dringend notwendige Ausbau 
der Kinderbildungseinrichtungen hat 
begonnen.

Mit der Aussiedlung des Bauhofs 
und dem Abbruch des alten Feuer-
wehrgebäudes wurde der erste 
Schritt für das Gesamtprojekt „Haus 
des Kindes“ gesetzt. Geplant ist ein 
moderner Neubau für Kindergarten 
und Kinderkrippe, wobei die Fertig-
stellung des Kindergartens für Ende 
2026 vorgesehen ist.
Alle bestehenden Einrichtungen sind 
derzeit voll ausgelastet. Umso wich-
tiger ist die Erweiterung der Kapazi-
täten. Das Land Tirol unterstützt das 
Projekt mit einer Förderung von 80%.
Die Gemeinde investiert damit ge-
zielt in die Zukunft und schafft drin-
gend benötigte, zeitgemäße Betreu-
ungsplätze.

Franziska Tollinger

Baustart für Haus des Kindes 

Die Abbrucharbeiten haben begonnen

In Patsch wurde der wichtigste 
Schritt für den künftigen Ausbau des 
Dorfbaches gesetzt. Es konnten alle 
Zustimmungserklärungen eingeholt 
und an die Landesabteilung Wild-
bach- und Lawinenverbauung wei-
tergeleitet werden. Somit können 
nun die Planungsarbeiten fortge-
setzt werden. An dieser Stelle wol-
len wir uns bei allen Anrainern des 
Dorfbaches bedanken und hoffen 
auf eine weitere gute Zusammen-
arbeit. 
Wenn alles nach Plan verläuft, sol-
len im Herbst dieses Jahres die Ro-
dungsarbeiten beginnen. Im Früh-
jahr 2027 ist der Start der Errichtung 
eines Retentionsbeckens oberhalb 
des Bachverlaufs in der Gstill vorge-
sehen. Die geplante Bauzeit für die 
gesamte Verbauung beträgt rund 
drei Jahre. Damit wird ein wesentli-
cher Beitrag geleistet, um die Sicher-
heit bei Extremwetterereignissen in 

Zukunft weiter zu erhöhen.
Hangsicherung bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr
Auch der vermurte Hang neben der 
Freiwilligen Feuerwehr wurde, in 

Zusammenarbeit mit der Abteilung 
Güterwegebau des Landes Tirol, mit 
einer Steinsatzmauer gesichert.

Simon Seeber

Ausbau des Dorfbaches
Planungsarbeiten der Wildbach- und Lawinenverbauung können starten
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Der 7. August, der Festtag des Hl. 
Donatus von Arezzo, das 1. Patro-
zinium unserer Pfarre, ist in Patsch 
immer ein besonderer Tag. Heuer 
wird dieser Tag aber auch ein denk-
würdiger Tag, ein Tag, an dem sich 
manches in unserer Pfarre und im 
Dorfleben ändern wird. 

Pfarrer Norbert, von 1995 bis 2025 
dreißig Jahre lang unser Pfarrer und 
seit über einem Jahr aushelfender 
Pfarrer im (Un-)Ruhestand, muss nun 
im 89 Lebensjahr endgültig seinen 
Ruhestand antreten. 

Am Donatentag 2026 soll Pfarrer 
Norbert im Rahmen des kirchlichen 
Hochfestes und der Prozession ge-
meinsam mit Abt Leopold und Pfarrer 
Maximilian mit besonderen Ehren ver-
abschiedet werden. Gleichzeitig wird 
an diesem Tag auch Altbürgermeister 
Andreas Danler nach 16 Jahren als 
Bürgermeister offiziell verabschiedet. 
Damit wird eine prägende Ära der 
Gemeindearbeit abgeschlossen, die 
das Dorfleben über viele Jahre nach-
haltig mitgestaltet und geprägt hat.

Und was dann? Kirchliche Fes-
te werden wir mit unserem Pfarrer 

Maximilian gemeinsam mit den an-
deren Pfarren des Seelsorgeraums 
Patscherkofel gut koordinieren - die 
Pfarrgemeinderäte der 6 Pfarren sind 
diesbezüglich in ständigem Kontakt. 
In Zukunft wird es Kompromisse und 
besondere Anstrengungen brau-
chen, und neue Wege müssen ge-
funden werden - um es mit Worten 
des großen Kirchenlehrers  Augus-
tinus, den Norbert so oft zitiert hat, 
zu sagen: „Wenn du verweilst, dann 
nur, um dich zu stärken, aber nicht 
um aufzugeben“. 

Georg Wietzorrek

Feierliche Verabschiedung 
von Altpfarrer Norbert Gapp OPraem. und  
Altbürgermeister Andreas Danler am Donatentag

Danke!Danke!
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Beim FC Patscherkofel laufen die 
Vorbereitungen für einen ganz be-
sonderen Sommer bereits auf Hoch-
touren. Nach einer starken Saison 
möchten wir gemeinsam mit euch 
feiern, Fußball erleben und viele 
besondere Momente am Sportplatz 
Patsch schaffen. 

5 Jahre FC Patscherkofel –  
das gehört gefeiert!
• Samstag, 27. Juni 
(ACHTUNG Terminänderung!) 
feiert der FC Patscherkofel sein  
5 - jähriges Bestehen mit einem großen 
Jubiläums & Saisonabschlussfest 
am Sportplatz Patsch mit Highlights 
wie Hüpfburg, Nachwuchs vs. Eltern 
und vieles mehr! 
Ein Tag für den ganzen Verein – für 
Kinder, Familien, Fans und alle Fuß-
ballfreunde. 

Mehr Infos gibt es auf Facebook & 
Instagram – @fcpatscherkofel

• Samstag, 13. Juni 2026
An diesem Tag wartet ein voller Fuß-
balltag mit Spielen vom Nachwuchs 
bis zur Kampfmannschaft:

 10.00 Uhr – U12
 12.00 Uhr – U14
 18.00 Uhr – U13
 �14.30 Uhr – KM:  
FC Patscherkofel vs. SU Inzing

Große Jubiläums-Tombola &  
Bausteinaktion
Begleitend zum Jubiläum läuft unse-
re große Tombola mit tollen Sach-
preisen. Die Lose gibt es bei allen 
Heimspielen. 1 Los = 10 €

Weitere Termine im Sommer 2026
 20. / 26. / 28. Juni

Patscherkofel Trophy
 21. Juni 

1. Didi Constantini Gedenk-Turnier
 �3.–7. & 17.–21. Aug. 
FCP-Sommercamp

Zum Schluss möchten wir einfach 
Danke sagen:
Danke an alle Fans, Helfer: innen, 
Sponsoren, Eltern, Gemeinden und 
Unterstützer, die den FC Patscherko-
fel zu dem machen, was er ist. Man 
spürt bei jedem Spiel, bei jedem Fest 
und bei jedem Nachwuchstraining, 
wie viel Herzblut in diesem Verein 
steckt.

Wir freuen uns auf einen unvergess-
lichen Fußballsommer 2026!
Bühne Fußball. Treffpunkt Sportplatz.

Euer FC Patscherkofel 

FC Patscherkofel 
Der Fußballsommer 2026  
steht vor der Tür
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LOSE bei 
allen KM-

Heimspielen 
erhältlich / 

Ziehung am
 27.06.26

1 LOS 
€ 10
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Wenn unsere Sportvereinskinder 
montags Nachmittag die Yogamat-
ten ausrollen, beginnt mehr als nur 
eine Stunde Bewegung. In der Kin-
deryogastunde wird nicht nur ge-
lacht und entspannt, sondern auch 
mit Neugier und Begeisterung an 
verschiedenen Yogaposen gearbei-
tet. Spielerisch lernen die Kinder, 
ihren Körper wahrzunehmen, Gleich-
gewicht zu halten und sich auf sich 
selbst zu konzentrieren.

Besonders bemerkenswert ist die 
bunte Mischung der Kinder, die Wo-
che für Woche zusammenkommen. 
Unterschiedliche Persönlichkeiten, 
Altersgruppen und Temperamente 
begegnen sich – und finden im ge-

meinsamen Yoga eine verbindende 
Erfahrung.

Was die Stunden besonders macht, 
ist der kreative Zugang: Geschich-
ten werden in die Übungen einge-
bunden. So verwandelt sich Yoga in 
ein kleines Abenteuer. Mal brüllen 
die Kinder mutig wie ein Löwe, mal 
balancieren sie konzentriert wie ein 
Flamingo auf einem Bein. Durch die-
se spielerischen Elemente wird jede 
Einheit lebendig und greifbar.
Für mich ist es eine besondere Freu-
de, die Kinder auf dieser Reise zu be-
gleiten. Zu beobachten, wie sie mit 
jeder Stunde sicherer, ruhiger und 
ausgeglichener werden, ist ein zent-
raler Bestandteil des Kurses.

Und der Effekt ist sichtbar: Die Kin-
der gehen nicht nur mit einem Lä-
cheln nach Hause, sondern auch ein 
gutes Stück entspannter als zuvor.

Dena Simonek

In der Turnhalle Patsch wird es jeden 
Freitag lebendig und fröhlich, näm-
lich wenn unsere jüngsten Sportver-
einsmitglieder zum Eltern-Kind-Tur-
nen zusammenkommen. Kinder im 
Alter von 1 1/2 bis 3 Jahren entde-
cken hier spielerisch zusammen mit 
ihren Eltern die Welt der Bewegung.

Für viele Kinder ist das Eltern-Kind-
Turnen eine der ersten Begegnungen 
mit einer Turnhalle und ihren vielfäl-
tigen Möglichkeiten. Im Mittelpunkt 
steht dabei nicht der Leistungsge-
danke, sondern die Freude an der 
Bewegung: Klettern, balancieren, 

schwingen und springen – alles darf 
ausprobiert werden. Die Geräte stel-
len kleine Herausforderungen und 
fördern dabei ganz nebenbei Koor-
dination, Kraft und Selbstvertrauen.

Gleichzeitig entstehen auch soziale 
Kontakte: Die Kinder beobachten 
einander, lernen voneinander und 
knüpfen erste Freundschaften. Gera-
de in einer Zeit, in der viele Kinder 
schon früh mit digitalen Medien in 
Kontakt kommen, ist körperliche Ak-
tivität ein wertvoller Ausgleich.

Petra Kofler

Sportverein 
Kinderyoga – Kleine Auszeit  
mit großer Wirkung 

Turnen, Klettern, Lachen: 
Eltern-Kind-Treffpunkt  
in der Turnhalle Patsch

Wandertag Sportverein am Patscherkofel am 27. Juni. Detaillierte Informationen folgen.

>> NEU >> Über Veranstaltungen, Termine sowie wichtige Informationen könnt ihr euch ab sofort 
über die Homepage der Gemeinde Patsch informieren. Einfach den Link 

https://www.patsch.gv.at/Sportverein_Patsch als Favorit speichern und ihr seid immer informiert!
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Beim 28. Alpenregionstreffen in Inns-
bruck zogen am 17. Mai 2026 rund 
12.000 Schützen, Marketenderinnen 
und Musikkapellen aus Bayern, Tirol, 
Südtirol und dem Trentino nach der 

Feldmesse und dem Festakt im Berg-
iselstadion durch die Landeshaupt-
stadt. Die Großveranstaltung stand 
ganz im Zeichen des grenzüber-
schreitenden Zusammenhalts und 

der Tradition. Die Schützenkompa-
nie Patsch nahm mit 29 Mitgliedern 
teil, ebenso wirkte die Musikkapelle 
Patsch beim Umzug mit.

Am 18. April 2026 fand in Patsch 
das 9. Bataillons-Marketenderinnen-
schießen statt. Es nahmen 30 Mar-
ketenderinnen, sowie 7 ehemalige 
Marketenderinnen in der Gästeklasse 
teil. Aus Patsch war ein Team mit Co-
rina Müller, Patricia Haller und Clau-
dia Greier vertreten, diese belegten 
den 4. von 10 Plätzen in der Grup-
penwertung. Als ehemalige Marke-
tenderinnen nahmen Elisabeth Kron-
bichler und Angelika Stöckholzer teil. 
Elisabeth erreichte mit 135,2 Ringen 
den 3. Platz in der Gästeklasse.

Claudia Greier

Schützenkompanie
Alpenregionstreffen

Bataillons-Marketenderinnenschießen 
Bataillon Sonnenburg

Fo
to

 ©
 S

ch
üt

ze
nk

o
m

p
an

ie
 P

at
sc

h 
Fo

to
 ©

 S
ch

üt
ze

nk
o

m
p

an
ie

 P
at

sc
h 

Aufstellung vor dem Kaiserjägermuseum am Bergisel

Bataillons-Marketenderinnenschießen in Patsch
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Unser heuriges Frühjahrskonzert im 
April war für uns Musikant:innen ein 
toller Erfolg. Der Turnsaal war an bei-
den Tagen voll besetzt und wir konn-
ten die Besucher:innen überzeugen, 
dass sich die lange Probenarbeit ge-
lohnt hat. Wir wollen hiermit einen 
großen Dank an alle Besucher:innen 
aussprechen. Danke auch an unsere 
Sponsoren und die freiwilligen Spen-
den. 

Aber wie jeder weiß, hält uns nicht 
nur das alljährliche Frühjahrskonzert 
auf Trab. Neben den kirchlichen Fes-
ten waren wir auch beim Alpenre-
gionstreffen am 17. Mai in Innsbruck 
dabei, welches ein großes Erlebnis 
für uns als Kapelle war. Am Spar-
kassenplatz in Innsbruck durften wir 
unser erstes Platzkonzert abhalten 
und bei der Firmung im Stift Wilten 
spielten wir nach der Heilgen Messe 
ein Standl für die Firmlinge und ihre 
Familien. 

Wir würden uns freuen, wenn wir das 
ein oder andere bekannte Gesicht 
bei den heurigen Sommerkonzerten 
begrüßen dürfen!

Laura Reitmair
Schriftführerin MK Patsch

Musikkapelle
Frühjahrskonzert und  
Alpenregionstreffen als Highlight

Alpenregionstreffen in Innsbruck

Konzert am Sparkassenplatz
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Leider etwas zu spät für unsere letzte 
Ausgabe haben wir die tolle Nach-
richt erhalten, dass Leo Thoresen 
im Jänner 2026 in Kappl mit 16 Jah-
ren, FIS Snowboard Freeride Junior 
World Champion geworden ist!

Leo ist in Patsch geboren und hat 
hier die Volksschule besucht. Aktuell 
geht er in die HTL Bautechnik in der 
Trenkwalder Straße und ist Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr im Dorf. 
In seiner Freizeit fährt er am liebsten 
Snowboard und geht Rad fahren. 

Ganz zufällig ist es nicht, dass er so 
erfolgreich ist, denn auch seine El-
tern (Mama Norwegerin, Papa Deut-
scher) sind ehemalige Profi-Snow-
boarder gewesen. Deshalb startet 
Leo auch für Norwegen.

Er fährt am liebsten dort, wo es 
viel Schnee gibt, z.B. in Kappl oder 
St. Anton/Lech. Manchmal kann 

Schlick2000 aber auch sehr gut sein. 
Am Patscherkofel gibt es leider nicht 
oft guten Schnee, aber wenn, dann 
fährt er manchmal sogar bis in den 
Garten.

Seine Disziplin ist Freeriden, also 
freies Fahren im Gelände, da geht es 
darum die beste „Linie“ nach unten 
zu finden in einem noch nicht befah-
renen Hang. Es benötigt viel Erfah-
rung, Mut und können.

Hier kann man seinen Lauf sehen: 
https://www.freerideworldtour.
com/junior/news-videos/winning-
run-snowboard-men-leo-thoresen-
yeti-junior-world-championships-
kappl-2026/

Christel Thoresen

Wir wünschen Leo weiterhin viel Er-
folg und Freude beim Freeriden!

Seit Anfang April konnten wir mit 
unserem neu errichteten Hofladen 
starten. 

Neben unseren hofeigenen Produk-
ten (Kartoffeln, Getreideprodukte, 
Frischgemüse) bieten wir nun bäuer-
liche Erzeugnisse aus der Region an 
(mit Ausnahme des Energie Drinks, 
der aus einem Startup-Unternehmen 
aus Wien stammt), das meiste in Bio-
Qualität, welches unserer Hofphilo-
sophie entspricht. Dies ist möglich 
da das „Ladele“ als Kleingewerbe 
gemeldet ist.

Wir freuen uns, ein buntes Sortiment 
anbieten zu können und sind offen 
für Kundenwünsche. Der Hofladen 
ist von 6 – 22 Uhr geöffnet. Bezahlt 

werden kann bar, der Apparat wech-
selt, oder mit Karte.

Gerne stehen wir für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung. 
(0650/8890216)

Fam. Greier, Bio-Hof- Gschlössler

Leo Thoresen aus Patsch 
FIS Snowboard Freeride  
Junior World Champion

Monis Ladele
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Bergstrand Beachvolleyball 
Mischt in der Beachvolleyball-Szene 
erfolgreich mit
Seit 2022 gibt es den Patscher Beach-
volleyballverein Bergstrand Beach-
volleyball. Gegründet wurde er von 
der Patscherin Michaela Handler-Hol-
laus und Martina Guggi mit dem Ziel, 
professionelle Trainingsstrukturen 
im Beachvolleyball aufzubauen und 
Menschen für diesen faszinierenden 
Sport zu begeistern. Trainiert wird 
auf der Innsbrucker BeachWG in der 
Wiesengasse 20. Der Verein zählt 
mittlerweile rund 350 Mitglieder.

Bergstrand konnte bereits zahlrei-
che sportliche Erfolge feiern. Beson-
ders hervorzuheben: Gold bei der 
U20-Landesmeisterschaft von Maria 
Loncaric und Alina Vegericht sowie 
die Aufnahme ins Beachvolleyball 
Nachwuchs Nationalteam von Anna 
Aigner und Emma Gasser. Unter den 

Top 50 der österreichischen Damen-
Rangliste stellt der Verein derzeit elf 
Athletinnen. Als sportliches Aushän-
geschild galten 2025 Sarah Kasten-
berger und Michaela Handler-Hol-
laus, die zu den vier besten Teams 
Österreichs zählten.

In Tirol dominierte Bergstrand bisher 
alle Damen-Landesligen im Beach-
volleyball und wird auch bei den 
Vereinsbundesmeisterschaften regel-
mäßig als Favorit gehandelt und ge-
wannen diese 2023 und 2024.

2026 finden Trainings im Kinder- und 
Jugendbereich jeden Donnerstag 
und Freitag von 15:30 bis 17:00 Uhr 
statt, wozu wir gerne einladen möch-
ten.

Michaela Handler-Hollaus

Weitere Informationen findet ihr auf unserer Website:
 https://www.bergstrand-beachvolleyball.at

Aktuelle Eindrücke, Fotos und Neuigkeiten gibt es auf Instagram:
 https://www.instagram.com/bergstrand_beachvolleyball

Spannende Themen rund ums Beachvolleyball:
Podcast-Tipp: How to Beach

 https://open.spotify.com/show/2WZfO3vnocQY9NHtT5Q0k6

Mail: office@bergstrand-beachvolleyball.at
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Gold beim Amateur Cup 2025 in 
Innsbruck für Nachwuchsnationalteam 
und Kaderspielerin Emma Gasser und 
Gründerin Michi Handler-Hollaus

Silber ABVL Bundes Finale 2025 Unsere Minis im Trainingslager in Lignano im Herbst 2025
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Nach der Winterpause ist das offene 
Bücherregal wieder zurück am Dorf-
platz und wartet darauf, von vielen 
Leseratten entdeckt zu werden. In 
den kalten und nassen Monaten war 
es vorübergehend verstaut – jetzt 
lädt es wieder zum Stöbern, Schmö-
kern und Tauschen ein.
Die Idee dahinter ist einfach: Bücher 
aus der Bibliothek einfach wegzu-
werfen, kam nicht infrage. So fanden 
nach und nach hunderte alte und 

neue Werke ihren Platz im offenen 
Regal – in der Hoffnung, dass sie 
noch vielen Menschen Freude berei-
ten. Und genau das ist passiert: Das 
Bücherregal hat sich im Laufe des 
letzten Sommers verselbständigt, 
Bücher wurden mitgenommen, vie-
le brachten auch eigene Exemplare 
vorbei. So entsteht hoffentlich auch 
heuer wieder ein buntes Sammelsuri-
um aus Romanen, Sachbüchern, Klas-
sikern und kuriosen Entdeckungen. 

Da steht ein Simmel neben Konsalik 
und dazwischen der neueste Krimi 
von Sebastian Fitzek. Wer stöbert, 
findet vielleicht einen Schatz, von 
dem er gar nicht wusste, dass es ihn 
gibt. Vielleicht geht man mit einem 
Buch nach Hause, das man niemals 
gesucht hätte – etwa Klaus Jürgen 
Wussows „Mein Leben als Chefarzt 
Dr. Brinkmann von der Schwarzwald-
klinik“. So etwas muss eine Buch-
handlung erst einmal schaffen …

Auch heuer findet wieder unser be-
liebtes Ferienlager statt: Von 31. 
August bis 4. September erwartet 
die Kinder und Jugendlichen eine 
abwechslungsreiche Woche voller 
Spiel, Spaß, Abenteuer und Gemein-
schaft. Neben spannenden Aktivi-

täten, gemeinsamen Ausflügen und 
vielen lustigen Momenten, bleibt 
natürlich auch genügend Zeit zum 
Lachen, Freundschaften knüpfen und 
unvergessliche Erinnerungen sam-
meln.

Weitere Informationen und Anmel-
demöglichkeiten folgen in Kürze. Wir 
freuen uns schon jetzt auf eine tolle 
gemeinsame Woche! Bettina & Geli

Bettina Mair-Maurer

Im feierlichen Rahmen des Stiftes 
Wilten empfingen die Firmlinge aus 
Patsch und Ellbögen heuer das Sa-
krament der Firmung. Die gemein-
same Feier wurde von vielen enga-
gierten Mitwirkenden stimmungsvoll 
gestaltet.
Ein großer Dank gilt der Musikkapel-
le Patsch die den Einzug gestaltete, 
sowie dem Ellbögner Chor, der den 
Gottesdienst musikalisch umrahmte, 
und der Feier einen würdigen und 
festlichen Charakter verlieh. Im An-
schluss sorgten der Familienverband 
Patsch und Ellbögen gemeinsam mit 
einer liebevoll vorbereiteten Agape 
für einen gemütlichen Ausklang und 
viele nette Begegnungen.
Bedanken möchten wir uns auch 
herzlich bei Elena und Dominik für 

die abwechslungsreiche und enga-
gierte Firmvorbereitung. Dabei blieb 
es nicht nur bei Theorie und Gesprä-
chen – Dominik bewies sogar vollen 
Körpereinsatz: mit einer Schramme 
am Kopf vom Glockenturm und ei-

nem verletzten Bein nach der Nacht-
wallfahrt. Einsatz, der den Firmlingen 
sicher in Erinnerung bleiben wird!

Für den Pfarrgemeinderat 
Bettina Mair-Maurer

Familienverband
Das offene Bücherregal ist wieder da

Ferienlager 2026 – Jetzt vormerken!

Gemeinsame Firmfeier im Stift Wilten
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Volksschule
Gesunde Jause

Sonnige Skitage am Patscherkofel

Klimaaktiv mobil Radfahrtraining

Im Rahmen unserer gesunden Jause 
durften die Kinder der 1./2. Klasse ge-
meinsam mit engagierten Eltern ein 
leckeres und gesundes Buffet vorberei-
ten. Gemeinsam wurde geschält, ge-
schnitten, gestrichen und angerichtet.

Auf dem Speiseplan standen frischer 
Obstsalat, Brote mit Butter und ver-
schiedenen Aufstrichen sowie knacki-
ges Gemüse. Ein besonderes Highlight 
waren die selbstgemachten Smoo-

thies, die zum Abschluss genossen 
wurden und bei den Kindern großen 
Anklang fanden.

Die gesunde Jause war nicht nur lecker, 
sondern machte auch großen Spaß 
und zeigte den Kindern, wie vielfältig 
und gut gesunde Ernährung schme-
cken kann. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Eltern für die Unterstützung und 
Mithilfe!

Laura Pichler

Bei traumhaftem Frühlingswetter ver-
brachten die Kinder der Volksschule 
Patsch im März die Skiwoche am Pat-
scherkofel. Gemeinsam mit der Alpin 
Skischule Patscherkofel konnten die 
Schülerinnen und Schüler ihr Können 
auf der Piste weiter verbessern und 
hatten dabei viel Spaß im Schnee. 
Dank der großartigen Betreuung 
durch die Skilehrerinnen und Skileh-
rer waren die Skitage für alle ein be-
sonderes Erlebnis.
Am letzten Tag fand als besonderer 
Abschluss ein spannendes Technik-
rennen statt. Eltern und Angehörige 

konnten die Ergebnisse sogar live 
über eine App mitverfolgen und die 
jungen Skifahrerinnen und Skifahrer 
mit großer Begeisterung anfeuern.
Die Volksschule Patsch bedankt sich 

herzlich bei der Alpin Skischule Pat-
scherkofel für die tolle Zusammenar-
beit und die unvergesslichen Stunden 
am Berg.

Lisa Bernhard

Im Rahmen des klimaaktiv mobil Rad-
fahrkurses nahmen die Kinder der 2., 3. 
und 4. Klasse mit ihren eigenen Fahr-
rädern an einem spannenden Training 
teil. Anhand eines abwechslungsrei-
chen Parcours konnten sie wichtige 
Fahrtechniken üben und ihre Sicherheit 
im Straßenverkehr verbessern.
Für die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse stand außerdem die Vorbe-
reitung auf die Fahrradprüfung am Pro-
gramm. Nach zwei erfolgreichen Fahr-
radübungen sowie einer theoretischen 
Prüfung durften sie zur praktischen 

Fahrradprüfung in Lans antreten. Mit 
großem Erfolg: Alle 12 Kinder haben 
die Prüfung bestanden!
Achtung an alle Verkehrsteilnehmerin-

nen und Verkehrsteilnehmer: Ab sofort 
sind 12 neue geprüfte Radfahrerinnen 
und Radfahrer in Patsch unterwegs.

Hanna Ruetz
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Bravo! Alle 12 Kinder haben die Fahrradprüfung erfolgreich bestanden.
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Via Laudato si
Neuer „Pilger:innen:weg zur  
Schöpfungsverantwortung“
Ab 11. Juli führt die Via Laudato si 
von Innsbruck nach Pfons und verbin-
det die beiden diözesanen Bildungs-
häuser Haus der Begegnung und St. 
Michael. Inspiriert von der Enzyklika 
„Laudato Si - über die Sorge für das 
gemeinsame Haus“ von Papst Fran-
ziskus, fördert dieser Bildungs- und 
Pilgerweg  achtsame Rücksicht und 
respektvolles Verhalten gegenüber 
Mitmenschen, Mitgeschöpfen und 
Natur-Kulturlandschaft. 

Die Via Laudato si ist ein Projekt der 
Diözese Innsbruck und wird von zahl-
reichen Partnern unterstützt. 12 Sta-
tionen entlang des Weges, sowie die 
dazugehörigen Impulse bzw. inter-

aktive Bildungselemente auf der Via 
Laudato si - Homepage greifen zen-
trale Gedanken von Schöpfungsver-
antwortung auf. 
Dieser Weg regt dazu an, mit offenen 
Sinnen unterwegs zu sein. Er macht 
sowohl die Wunder unserer Mitwelt 
als auch die zugefügten Wunden 
sichtbar. Als „Pilger:innen:weg“ baut 
er Brücken zwischen Spiritualität und 
Umweltbewusstsein, zwischen Zeit 
für Reflexion und Engagement. Er ist 
ein Hoffnungsweg für jene, die sich 
aufmachen, um die Zukunft mitzu-
gestalten. Die Via Laudato si lädt zu 
verantwortungsbewusstem Handeln 
ein und ist für alle, die entschleuni-
gen, staunen, in Bewegung bleiben 

wollen und offen für Begegnungen 
sind. 
Auf Patscher Gemeindegebiet lie-
gen einige der beeindruckends-
ten Abschnitte der Via Laudato si.  
Herzliche Einladung zur feierlichen 
Eröffnung am 11. Juli. Genauere 
Informationen zum Ablauf und das 
Anmeldeformular finden sich unter: 
https://hdb.dibk.at/ 

Daniela Soier
Umweltbeauftragte, Fachreferentin 

für Schöpfungsverantwortung,  
Haus der Begegnung,  

Diözese Innsbruck

Die Zeit vor Ostern nutzten wir wie-
der, um einige Patscherinnen und 
Patscher im Dorf oder im Heim zu be-
suchen und ihnen ein Ostergeschenk 
und die Zeit für einen Ratscher, Freu-
de und Abwechslung zu bringen.

Die Vinzenzgemeinschaft Patsch 
kümmert sich im Ort um Menschen in 
seelischer und materieller Not, unab-
hängig ihrer Herkunft oder ihres Reli-
gionsbekenntnisses. Einer unserer
Arbeitsgrundsätze lautet: „Hilfe mit 
Besuch&quot“. Erfolgt ein Hilferuf, 
wird ein Mitglied der Vinzenzge-
meinschaft zu einem Hausbesuch 

kommen um die Notlage Vorort zu 
erheben. Wir vermitteln gerne Äm-
ter und helfen bei der Erstellung der 
notwendigen Unterlagen. Wenn es
notwendig ist, wird eine finanzielle 
Soforthilfe von uns geleistet. Die Hil-
fe erfolgt schnell und unbürokratisch 
im Rahmen unserer Möglichkeiten, 
wie zum Beispiel für ein Schulgeld, 
Überbrückungshilfen, Heiz- oder 
Stromkosten, behindertengerechter 
Badumbau, Heilbehelfe oder Hilfs-
mittel die von der Krankenkasse 
nicht übernommen werden.
Die Namen und die Daten der Hilfe-
suchenden bleiben bei der Vinzenz-

gemeinschaft unter Verschluss und 
werden in keinem Fall weitergege-
ben. Die „Verschwiegenheit ist unser
oberstes Gebot“!
Sehr oft wird die Armut vor der eige-
nen Türe übersehen! Wir wollen un-
sere Augen für seelische und materi-
elle Not offenhalten und gemeinsam 
dort etwas tun, wo es notwendig ist.
Wenn du bei uns im Vorstand oder 
als Helfer mitarbeiten möchtest, mel-
de dich bitte direkt bei einem unserer 
Vorstandsmitglieder oder per Mail an  
vinzenzgemeinschaftpatsch@gmail.
com

Burghard Humml

Vinzenzgemeinschaft 
Zeit schenken, schnell und  
unbürokratisch helfen

Wie schon bekannt setzen wir uns auch diesmal für ein unvorhersehbares Ereignis, mit schwerem  
Schaden am Traktor und vor allem am Mensch, ein. Wir verwalten die eingehenden Spenden auf das Konto  

„Vinzenzgemeinschaft Patsch“, IBAN  AT82 3600 0000 0135 4067, Kennwort „Unfallhilfe Patsch“  
und geben diese direkt an die betroffene Familie weiter.



15Juni 2026

Am 30. Mai  fand in Matrei am Bren-
ner eine Demonstration gegen die 
anhaltend hohe Verkehrs- und Tran-
sitbelastung im Wipptal statt. Die 
Veranstaltung setzte ein deutliches 
Zeichen an die politischen Entschei-
dungsträger, dass die derzeitige Situ-
ation für die betroffenen Gemeinden 
nicht länger hinnehmbar ist.
Auch die Gemeinde Patsch ist an 
verkehrsreichen Wochenenden re-
gelmäßig massiv vom Durchreisever-
kehr betroffen. Aus diesem Grund 

nahmen Vertreter der Gemeinde an 
der Veranstaltung teil. Besonders 
beeindruckend waren das große In-
teresse der Medien, sowie die starke 
Beteiligung der Bevölkerung an die-
ser Kundgebung.
Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle den Organisatoren der De-
monstration sowie unseren Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebür-
gern, die zahlreich anwesend waren 
und damit ein starkes Zeichen der 
Solidarität gesetzt haben.

Im Vorfeld der Veranstaltung wurde 
versucht, 100 freiwillige Personen 
für den Ordnerdienst zu gewinnen. 
Seitens der Gemeinde wurde dazu 
ein entsprechender Aufruf gestar-
tet. Leider erklärte sich niemand zur 
Mitarbeit bereit. Ebenso wurde vom 
Planungsverband an die Gemeinden 
die Bitte herangetragen, eine Musik-
kapelle für die Veranstaltung zu orga-
nisieren. Auch hier erhielten wir von 
allen angefragten Musikkapellen Ab-
sagen. Diese fehlende Bereitschaft 
ist bedauerlich, zumal die Gemein-
den ihre Vereine Jahr für Jahr mit fi-
nanziellen Mitteln unterstützen.
Für Patsch ist zeitnah ein Verkehrs-
gipfel mit allen zuständigen Vertre-
tern der Behörden geplant. Ziel ist 
es, die besondere Verkehrssituation 
im Ort nochmals deutlich aufzuzei-
gen und wirksame Maßnahmen zur 
Entlastung der Bevölkerung einzu-
fordern.

BM Klaus Troger

Brenner Blokade
Demonstration gegen die  
Transitbelastung am Brenner
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An die 5000 Teilnehmer:innen setzten ein starkes Zeichen

Zusätzlich zu Klaus Troger und Simon Seeber waren auch die beiden Altbürger-
meister Andreas Danler und Burghard  Tollinger am Podium vertreten.
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TERMINKALENDER
SA 13.06. ab 10 Uhr Fußballtag des FC Patscherkofel

Rosengarten Jux-Challenge des TRV Patsch

SO 14.06. 9 Uhr Herz-Jesu-Prozession mit anschl.  
Frühschoppen-Konzert der MK Patsch

20./26./28.06. Patscherkofel Trophy

DO 21.06. Didi Constantini Gedenk-Turnier

MO 25.06. 20 Uhr Platzkonzert der MK beim Kiachl in Patsch

FR 26.06. 18 - 22 Uhr Schießstand der Schützenkompanie geöffnet

SA 27.06. 5 Jahre FC Patscherkofel - Fest am Sportplatz

Wandertag Sportverein am Patscherkofel

FR 03.07. 20 Uhr Platzkonzert der MK in Patsch am Dorfplatz

04. - 05.07. Schützen Bataillonsfest in Aldrans

SA 11.07. Eröffnung Via Laudato si

SA 25.07. 5 Uhr

ab 16 Uhr

Wallfahrt Maria Waldrast, 9 Uhr Messe

Donatusfeschtl der MK Patsch

SO 26.07. 12 Uhr Patscherkofel-Gipfelmesse

FR 07.08. 14 Uhr Patrozinium Hl. Donatus mit Prozession und 
anschl. Sommerfest der Schützenkompanie

Verabschiedung Pfarrer Norbert u. Andreas Danler

03.-07.08. FCP-Sommercamp

SA 15.08. 9 Uhr Hoher Frauentag - Prozession

17.-21.08. FCP-Sommercamp

31.08.-04.09. Ferienlager für Kinder und Jugendliche

SA 05.09. 3 Uhr Wallfahrt St. Magdalena

SO 20.09. 10.30 Uhr Messe Magdalena Kapelle
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Wir gratulieren  
herzlich zum ...

75. Geburtstag:  
Rudolf Klement
80. Geburtstag:  
Hedwig Töchterle
85. Geburtstag:  

Helmut Strobl
90. Geburtstag:  
Johann Greier,  

Rosa Stubenvoll,  
Alois Ilmer 

Die Veröffentlichung erfolgt nur mit  
Zustimmung der Eltern bzw. Jubilare

JUBILÄEN

David Knoflach

Herzlichen Glückwunsch 
den Eltern und den 

neuen Erdenbürgern viel
Wachstum und Gedeihen!

GEBURTEN

www.pinxit.eu

Alle Termine ohne Gewähr

Auch im Redaktionsteam 
haben wir uns von 

Andreas Danler verabschiedet. 
Mit dabei waren Doris Frank 

(Grafikerin Dorfblatt) und 
Ossi Wörle. Leider verhindert 
waren Claudia Holzknecht und 

Manuela Zangerl.
Wir wünschen Euch einen 

schönen Sommer 
und erholsame Ferien!


